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Traditioneller Weidlingsbau
Heute muss es schnell gehen: Es ist 
«Weidlingsbauzeit» und Urs Kohler möchte 
keine Zeit verlieren. So finden Fotoshooting 
und Interview im steten Wechsel statt. 
Während Fotograf Patrick Stoll nach Licht 
und Position schaut, findet ein erster Teil 
des Interviews statt. Dann werden geschwind 
erste Fotos gemacht, bevor es mit dem 
Gespräch bis zum nächsten Fotomotiv 
weitergeht. 

Titelbild: Patrick Stoll

Liebe Leserin, lieber Leser

«Warum in die Ferne schweifen», fragte 
schon Johann Wolfang Goethe. Tatsäch-
lich haben wir alle in den vergangenen 
Monaten pandemiebedingt vor allem 
Ausflugsziele in der näheren Umgebung 
erkundet – und sicher einiges entdeckt, 
was wir noch nicht kannten. Eine Sehens-
würdigkeit der besonderen Art gibt es 
dabei nur im Juni auf dem Schaffhauser 
Waldfriedhof zu erleben. In lauen Früh-
sommernächten geben sich dort fun-
kelnde Glühwürmchen ein Stelldichein. 
Ab Seite 12 können Sie mehr über diese bei 
Tage unscheinbaren Insekten erfahren. 
Und auch auf Seite 14 haben wir weitere 
Ausflugstipps für die Region für Sie.

Einen spannenden Einblick in die traditio-
nelle Handwerkskunst des Weidlingsbaus 
gibt Urs Kohler in unserer Titelgeschichte 
zur «Faszination Handwerk». Seine Weid-
linge waren sogar schon im Kino im 
Zwingli-Film zu sehen. 

Ausserdem können Sie mit ein wenig 
Glück eine frische Gemüsekiste aus der 
Region gewinnen, wenn Sie sich in unse-
rem neuen EKS Kundenportal registrieren. 
Viel Erfolg!

Herzlichen Gruss

Thomas Fischer
CEO EKS
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Um den Service für Kundinnen und Kunden 
weiter zu verbessern, hat EKS ihr Online-
Kundenportal technisch überarbeitet. Ein-
fach registrieren und schon stehen Ihnen 
folgende Funktionen überall und jederzeit 
zur Verfügung:

	¡ Rechnungen: 	
Laden Sie Ihre Rechnungen als PDF 
herunter. 

	¡ Verbrauch: 	
Beobachten Sie die Entwicklung Ihres 
Stromverbrauchs.

	¡ Profil: 	
Überprüfen Sie Ihre persönlichen Daten.

	¡ Kontakt: 	
Schicken Sie uns Ihre Anfragen, z. B. 
zu Vertragsänderungen oder mit Fragen 
zur Rechnung.

Zudem können Sie mit nur wenigen Klicks 
von der Papier- zur E-Mail-Rechnung wech-
seln und damit jedes Jahr Papier sparen. 

Mit dem Rechnungsarchiv im Kunden
portal wird auch das Aufbewahren der 
Papierrechnungen überflüssig. 

Der Weg zum Kundenportal: Klicken Sie 
auf www.eks.ch im Menü auf «Kundenpor-
tal» oder rufen Sie direkt die Website unter 
www.eksonline.ch auf. Dort müssen Sie 
nur noch auswählen, ob Sie EKS Strom in 
der Schweiz oder in Deutschland beziehen.

EKS Kundenportal:
Anmelden und gewinnen

Gewinnen Sie Gemüsekisten 
aus der Region! 

Mit dem EKS Kundenportal gewinnen 
Sie nicht nur Zeit, sondern möglicherweise 
auch einen sommerlich leckeren Preis!  
Um am Gewinnspiel teilzunehmen, müssen 
Sie sich nur zwischen dem 3. und 17. Juni 
2021 im EKS Kundenportal anmelden und 
auf das Gewinnspielfeld klicken. Das Los 
entscheidet, welche fünf Gewinner / -innen 
einen Monat lang jede Woche eine frische 
Gemüsekiste erhalten. Diese wird Ihnen 
nach Hause geliefert und beinhaltet viele 
saisonale Leckereien aus der Region. 
Geliefert werden die Gemüsekisten von den 
drei Bauernhöfen Weber Bioprodukte in 
Neunkirch, dem Bolderhof in Hemishofen 
und Duventäster-Maier Gemüse & bunte 
Vielfalt in Moos. Falls Sie einmal nicht 
zuhause sind, kann die Lieferung nach 
Wunsch deponiert oder auch pausiert werden.  
Zum EKS Kundenportal: www.eksonline.ch

Naturstrom aus regionaler Energie
Wussten Sie, dass EKS alle ihre Kundinnen 
und Kunden in der Schweizer Grundversor-
gung mit Strom aus erneuerbaren Energi-
en versorgt? Zudem bietet EKS mit den 
Stromprodukten REGIONAL und OPTIMAL 
genau das Richtige für alle, denen die Regi-
on Schaffhausen besonders lieb und teuer 
ist. Gar nicht teuer ist dabei der Umstieg 

auf diese Produkte. Gegen einen kleinen 
Aufpreis können Sie Ihren Haushalt auf 
nachhaltige Stromprodukte aus der Region 
Schaffhausen umstellen. Mit dem EKS 
Strompreisrechner unter www.eks.ch/
preisrechner können Sie ausrechnen, wie 
viel die verschiedenen EKS Produkte bei 
Ihrem Verbrauch kosten. 

Mehr über die 

regionalen 

Naturstrom-Produkte: 

www.eks.ch/

naturstrom
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Er baut sie gerne und er fährt sie gerne: Stachelweidlinge sind die Leidenschaft von Urs Kohler. 
Seit rund 20 Jahren stellt er die traditionellen Flachboote in seiner Zimmerei in Thayngen her. 
Sogar bis ins Kino haben es seine handgearbeiteten Schiffe geschafft.

Für Urs Kohler sind Stachelweidlinge seit jeher Teil 
seines Lebens. Schon als Jugendlicher war der heute 
63-Jährige mit diesen für Schaffhausen so typischen 
Flachbooten auf dem Rhein unterwegs. Seit rund 
20 Jahren baut er sie in seiner eigenen «Werft», wie er 
seine Zimmerei in Thayngen liebevoll nennt. Damit 
setzt er eine 500 Jahre alte Tradition fort. Waren sie 
urprünglich Last- und Fischerboote, dienen die Weid-
linge heute dem Wassersport und sind vom Rhein bei 
Schaffhausen nicht mehr wegzudenken. Die Strö-
mungsstärke und das flache Ufer sind ideal fürs Weid-
lingsfahren. Seinen ersten Stachelweidling baute der 
gelernte Zimmermann denn auch für sich selbst, um 
damit auf dem Rhein zu fahren. Bis heute ist er regel-
mässig mit seinem Weidling unterwegs, den er 

Lebendige Tradition 

gemeinsam mit Freunden von den Altpfadfindern aus 
seinem Heimatort Neuhausen nutzt.

Weidlinge mit und ohne Motor
Spezialisiert ist Urs Kohler auf den Bau der klassischen 
Stachelweidlinge. Diese neun Meter langen Holzboote 
werden flussabwärts mit Ruder und Stachel und ent
gegen der Strömung nur mit dem Stachel den Fluss 
hinauf gestossen. Der Stachel ist ein je nach Körper-
grösse des Bootsbesitzers 2,5 bis 3,2 Meter langer Holz-
stab, der am Ende mit einem Zinken bewehrt ist. 
Inzwischen gibt es auch immer mehr Motorweidlinge 
sowie Stachelweidlinge, die mit einem kleinen mobi-
len Motor ausgestattet sind, der vor allem flussauf-
wärts zum Einsatz kommt. 
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1   Urs Kohler hat das richtige Gespür für «seine» Weidlinge.

2   Die Werft in Thayngen. 

3   Ab und an greift Urs Kohler auch zum Bohrer.

4   Bis zu neun Personen finden hier Platz.

5  � Urs Kohlers Weidlinge haben sich schweizweit einen 

Namen gemacht.

6  � Basil Braun hilft beim Bau der Weidlinge, die nur im 

unteren Bereich gestrichen werden. 

2
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Mit dem Bau der Weidlinge beginnt Urs Kohler jedes 
Jahr gegen Ende März. Bereits ab Januar hat er zuvor 
das Holz, das von einer Sägerei in Wilchingen stammt, 
vorbereitet und druckimprägnieren lassen. So halten 
die Boote auch ganz ohne Lasur rund 20 Jahre. «Für das 
Wasser ist es viel besser, wenn man die Boote nicht 
noch zusätzlich lasiert», sagt er. «So kommen keine 
Schadstoffe in den Rhein.»

Millimetergenaue Arbeit
Ein Grossteil der Herstellung ist Handarbeit. Zwar 
kommen auch Kreissäge und Elektrobohrer zum 
Einsatz, die perfekte Form erhalten die einzelnen 
Holzplanken jedoch mit dem Hobel per Hand. «Das ist 
Millimeterarbeit», erklärt Kohler. 

Stachelweidlinge und Weidlinge

¡ �Begriff «Weidling» seit dem 14. Jahrhundert 
überliefert

¡ �Schmales, gut neun Meter langes Flachboot mit 
Platz für bis zu neun Personen

¡ �Material: traditionell aus Massivholz gefertigt, 
heute gibt es auch Ausführungen aus Sperrholz, 
Kunststoff oder Aluminium

¡ �Steuerung: via Stachel oder Treideln vom Ufer aus

¡ �Zubehör: Ruder, Sitzbretter, Seil, Kette, Anker sowie 
traditionell eine «Sasse», ein Wasserschöpfer

3
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Freundschaft zwischen den beiden Reichstädten des 
rheinischen Städtebunds. Diese Tradition wurde nach 
dem Zweiten Weltkrieg wiederbelebt. Seitdem machen 
sich die Zürcher alle zehn Jahre per Boot auf den Weg 
nach Strassburg. Heute mit einem Boot von Urs Kohler.
	�  Inken De Wit

Kohler Holzbau
Sonnenweg 7
8240 Thayngen
Tel. +41 52 649 44 04
info@kohler-holzbau.ch
www.kohler-holzbau.ch

Sie gehören einfach zum Rhein in 
Schaffhausen dazu: Weidlinge. 

Für den Bootsbau schneidet er zunächst das Holz zu, 
bevor er es montiert. Für den perfekten Weidling brau-
che man «einfach ein Gespür fürs Schiff», beschreibt 
er sein Erfolgsgeheimnis. Das Boot selbst wird aus 
relativ weichem Tannen- und Fichtenholz gebaut, der 
Stachel aus biegsamer Esche. Nicht jedes Holz sei flexi-
bel genug für den Bootsbau. Eichenholz sei zum 
Beispiel viel zu starr und würde leicht brechen. Die 
Bretter vom Bootsrumpf werden geklammert und die 
Fugen, die einst mit Schilfblättern abgedichtet 
wurden, mit moderner Dichtungsmasse gefüllt. So 
entstehen jedes Jahr sieben bis neun Stachelweidlinge.

Langboot für 30 Personen
Kohlers Stachelweidlinge sind inzwischen so bekannt, 
dass sie es bis ins Kino geschafft haben. So ist Urs 
Kohler mit seinem selbst gebauten Boot als Fährmann 
im 2019 erschienenen Film «Zwingli» zu sehen. Der 
Filmdreh sei schon eine besondere Erfahrung gewesen, 
erzählt er. 

Das Boot, auf das er besonders stolz ist, ist allerdings 
kein klassischer Weidling, sondern eine Spezialanfer-
tigung. 2015 hat er ein Langschiff für den Zürcher 
Limmatclub gebaut. Es fasst bis zu 30 Personen und 
kam erstmals 2016 bei der historischen «Hirsebrei-
fahrt» von Zürich nach Strassburg zum Einsatz. Die 
erste Hirsebreifahrt geht, so wie die Weidlinge, auf 
eine jahrhundertealte Tradition zurück. Sie fand 1456 
statt. Damals reisten Zürcher mit einem Boot über 
Limmat und Rhein nach Strassburg, als Zeichen der 

Weidlingsfahrt zu gewinnen 

Wollen Sie selbst einmal mit einem Weidling den 
Rhein entlangfahren? Wir verlosen eine drei
stündige Weidlingsfahrt von Schaffhausen nach 
Büsingen und zurück für bis zu fünf Personen. 

Um die Weidlingsfahrt zu gewinnen, schreiben Sie 
bitte bis zum 30. Juni 2021 eine E-Mail mit dem 
Stichwort «Weidling» an juliane.huber@eks.ch.  
Das Los entscheidet, der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Der / die Gewinner / in wird per E-Mail 
benachrichtigt.  

Film ab! 

Wie die Stachelweidlinge 

von Urs Kohler entstehen, 

sehen Sie im Kurzfilm unter  

www.ekson.ch/weidling.  

Den Trailer zum Kinofilm «Zwingli» 

gibt es auf YouTube – einfach in 

der Suche «Zwingli Trailer» 

eingeben.
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Do-it-yourself-Pflege: Produkte aus dem heimischen Küchenschrank sagen 
den Tuben und Tiegeln im Badezimmer-Spiegelschrank den Kampf an.

Schönheit  
aus der Küche

Von verbrannt zu 
entspannt

Das beste Mittel gegen Sonnenbrand 
ist, keinen zu kriegen. Passiert es 
trotzdem, ist Quark eine wahre 

Wohltat. Direkt auf die Haut aufge
tragen oder als Wickel kühlt er und 

wirkt entzündungshemmend. Neben dem 
bewährten Hausmittel hilft ausserdem 

die tolle Knolle, denn die Stärke in der Kartoffel 
fördert die Heilung. Legen Sie rohe Kartoffelscheiben  
auf die in Mitleidenschaft gezogenen Hautstellen.  
Nach 30 Minuten entfernen. Sowohl für Quark als auch 
für Kartoffeln gilt: Gründlich abwaschen und nur bei 
leichtem Sonnenbrand anwenden.

Von Kopf …
Zwei Esslöffel Apfelessig auf ein Liter kaltes 
Wasser in einer Karaffe oder einer Flasche 
anrühren – fertig ist die selbstgebraute 
Pflegespülung für glänzendes, glattes Haar. 
Nach dem Waschen das Gemisch über die Haare 
rinnen lassen und – hier für einmal – nicht 
auswaschen. Keine Angst, der Essiggeruch verflüch-
tigt sich beim Trocknen. Angenehmer Nebeneffekt: 
Der Verzicht auf Conditioner spart auch noch Plastik.

… bis Fuss
Zucker und Olivenöl sind ein 
unschlagbares Team gegen raue 
Füsse – und bestimmt in jeder 
Küche zu finden. Der Zucker sorgt für 
den Peeling-Effekt, das Olivenöl pflegt die 
Haut. Mischen Sie einen Esslöffel Zucker mit 
zwei Esslöffeln Olivenöl und massieren Sie Ihre 
Füsse damit ein. Zehn Minuten einwirken lassen  
und mit lauwarmem Wasser abspülen.

Gepflegte Brauen

Besonders Männer haben manchmal mit wider
spenstigen Augenbrauen zu kämpfen. Diese bändigen  
Sie mit einer Zahnbürste, auf die Sie etwas Haarspray 
sprühen. Schmerzfrei zupfen können Sie Augen-
brauen, wenn Sie die betroffene Partie vorher mit 
einem Eiswürfel kühlen. Zupfen Sie abends – dann 
sind wir weniger schmerzempfindlich – und in 
Wuchsrichtung.

Honig ums Maul schmieren

Bärte sind in – gelbe Verfärbungen vom Nikotin 
eher nicht. Eine Mischung aus Backpulver, 
Zitrone und Honig macht den Bart im Nu wieder 
rein und gepflegt. Verrühren, auftragen, ein paar 
Minuten einziehen lassen, mit Wasser ausspülen – 
und glänzen! Wenn wir schon dabei sind: Honig 
wirkt antibakteriell und lässt sich deshalb auch 
prima als Aftershave oder gegen Pickel einsetzen. 
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Strom aus der Sonne  
Wer eine Photovoltaikanlage hat, freut 
sich über Strom aus Sonnenenergie. 
Eine Batterie speichert überschüssigen, 
aktuell nicht benötigten Strom. Dieser 
steht auch dann zur Verfügung, wenn die 
Sonne nicht scheint.

Unser Haus 
im Sommer
Bringt Ihre Stromrechnung Sie ins Schwitzen? 
Mit diesen sommerlichen Tipps rund um Haus und 
Heim senken Sie nicht nur die Temperatur in 
Ihren vier Wänden, sondern auch die Energiekosten.

Antizyklisch
Der Sommer ist der ideale Zeitpunkt für eine Wartung, 
 Reparatur oder sogar den Ersatz Ihrer Heizung. Anders 
als im Winter ist es kein Problem, wenn die Heizung 
 während der Arbeiten für einige Zeit ausfällt. Ausserdem 
fi nden Sie jetzt leichter einen Termin mit dem Fachmann 
und erhalten vielleicht sogar bessere Konditionen.

Kühle Träume
In heissen Sommernächten sorgt die gute 
 alte Bettfl asche für Erfrischung: Einfach mit 
kaltem Wasser füllen und an Arme oder Beine 
legen. Auch ein feuchtes Tuch im Nacken oder 
auf der Stirn kühlt. Und: Mit einem Laken statt 
Daunendecke schlafen Sie erholsamer.

Solar-Romantik 
Laue Sommerabende verbringt man gern 
im Garten. Umweltfreundliche Leuchten laden 
sich tagsüber mit einem – eingebauten oder 
externen – Solarmodul selbst auf. Die Sonnen-
energie wird in Akkus gespeichert. 
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Oberstes Gebot
Im Hochsommer können auf Dach fl ächen 
Temperaturen von bis zu 90 Grad entstehen. 
Kein Wunder, dass es im Geschoss darunter 
heiss wird. Eine gute Dach dämmung ist der 
beste Schutz vor Hitze. Steht ohnehin eine 
Sanierung an, sind Hausbesitzer gut beraten, 
hier nachzurüsten.

Richtiges Timing
Giessen Sie Ihre Pfl anzen am frühen 
Morgen oder am Abend. Denn bei 
 Hitze verdunstet Feuchtigkeit sehr 
schnell – oft schon auf der Erde, bevor 
sie die Wurzeln erreicht und von den 
Pfl anzen verwertet werden kann. 

Weg mit der Wärme
Geräte und Lampen sind zusätzliche 
Wärmequellen – schalten Sie alles 
aus, was Sie gerade nicht brauchen. 
Wer in die Ferien fährt, steckt Elektro-
geräte gleich ganz aus und taut den 
Gefrierschrank vor der Abreise ab.

Grün kühlen
Kühlen Sie klimaneutral, indem Sie 
morgens durchlüften, dann alle 
Fenster und Storen schliessen und 
erst abends oder sogar nachts wieder 
lüften. In Häusern funktioniert der 
Kamineffekt: Im Erdgeschoss Türen 
und Fenster öffnen und die warme 
Luft durch die offenen Dachfenster 
entweichen lassen. 

Regenguss  
Sammeln Sie Regenwasser aus 
 der Regenrinne in einer Tonne und 
giessen Sie damit Ihren Garten. 
 Das bekommt übrigens auch den 
meisten Pfl anzen besser, da 
 Regenwasser wärmer und kalkärmer 
ist als Leitungswasser.

Körperklima
Erfrischen Sie sich mit einer lauwar-
men Dusche, einem kalten Fussbad 
oder feuchten Tüchern auf Stirn und 
Nacken. Lassen Sie sich kaltes Wasser 
über die Unterarme laufen oder sprü-
hen Sie Ihr Gesicht mit kühlem Nass ein.  
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Teamarbeit und
Homeoffice 
Eline Spahn macht ihre KV-Lehre bei der EKS und ist dadurch von Homeoffice 
durch die Corona-Pandemie besonders betroffen. Sie vermisst den spontanen 
Austausch im Team. Gleichzeitig hat sie gelernt, selbständiger zu arbeiten.  
Am Feierabend steht Sport auf dem Programm.

Warum haben Sie sich für die KV-Lehre 
entschieden?
Eline Spahn: Ich muss zugeben, dass ich 
das anfangs gar nicht vorhatte. Ursprüng-
lich wollte ich Hochbauzeichnerin werden. 
Doch dann habe ich gesehen, dass ich im-
mer nur draussen auf der Baustelle sein 
werde. Das wollte ich nicht. Um etwas an-
deres auszuprobieren, habe ich bei einem 
Reisebüro geschnuppert und gemerkt, dass 
mir die Arbeit im Bereich Administration 
sehr gut gefällt. Meine Eltern haben mir 
dann den Tipp gegeben, mich bei der EKS 
für eine KV-Lehre zu bewerben. Mein Vater 
hat beruflich immer mal wieder mit der 
EKS zu tun und hatte einen guten Ein-
druck von der Arbeitsatmosphäre.

Ich hatte bis dahin gar nicht an EKS 
gedacht, bin aber froh, dass ich mich hier 
beworben habe. Der Eindruck meines 
Vaters stimmt. Das Miteinander ist sehr 
harmonisch und ich arbeite gerne mit den 
Kolleginnen und Kollegen zusammen. 

Was genau machen Sie bei der EKS?
Im ersten Lehrjahr war ich einige Monate 
im Einkauf. Inzwischen arbeite ich für die 
Administration Netz in der Netzleitstelle 
in Neuhausen am Rheinfall – bis auf einen 
Tag pro Woche wegen der Corona-Pande-
mie seit März 2020 im Homeoffice. Zu mei-
nen Aufgaben gehört die Durchsicht und 
das Verteilen der Post am Morgen. Ausser-
dem bin ich für die Auftragsbestätigungen 

bei unseren deutschen Kunden zuständig. 
Da geht es zum Beispiel darum, dass 
jemand einen Netzanschluss für einen 
Neubau braucht. Ich bearbeite auch Instal-
lationsanzeigen, zum Beispiel von Photo-
voltaikanlagen oder neuen Zählern, sowie 
die Sicherheitsnachweise, die zeigen, ob 
alles richtig installiert wurde. Dazu schrei-
be ich viele Mails, prüfe Rechnungen, 
erfasse Unterlagen im System. 

Was hat Sie bisher bei der Arbeit am 
meisten überrascht?
Ich war am Anfang wirklich erstaunt, wie 
viele Papiere schon kleine Arbeiten von 
Handwerkern nach sich ziehen. 

10  EKS on! Sommer 2021
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Steckbrief

Eline Spahn (18)
Lernende KV-Lehre
Bei EKS seit: 2019
EKS Standort: 
Neuhausen am Rheinfall
Wohnort: Stetten

Himbeer-Tiramisu 
Rezept von Eline Spahn, Lernende KV-Lehre

Eline Spahn: «Ich habe dieses Rezept schon viele Male gemacht –  
für Geburtstage oder einfach so für die Familie oder Kolleginnen.  

Es geht schnell und ist ausserdem sehr einfach. Anstelle von 
Löffelbiskuits kann man auch Lotus-Kekse verwenden.»

Zum Rezept: www.ekson.ch/himbeer-tiramisu

Wie erleben Sie die Teamarbeit?
Teamarbeit ist mir sehr wichtig und die ist 
tatsächlich sehr gut. Alle sind freundlich 
und jeder wird so akzeptiert, wie er oder 
sie ist. Durchs Homeoffice ist es natürlich 
schwieriger, sich spontan auszutauschen. 
Wir sprechen aber oft über Skype mitein-
ander.

Wie erleben Sie das Arbeiten im 
Homeoffice?
Am Anfang hat alles länger gedauert, da ich 
nicht alle Unterlagen griffbereit hatte. Insge-
samt arbeite ich daheim konzentrierter und 
habe dadurch auch gelernt, Aufgaben selb-
ständiger zu erledigen. Der soziale Kontakt 
fehlt mir aber.
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Wie sieht ein typischer Arbeitstag aus?
Ich bin Frühaufsteherin. Im Homeoffice 
fange ich daher um 6 Uhr an. Wenn ich 
gegen 16 Uhr Feierabend machen kann, 
gehe ich raus, bewege mich, mache Sport. 
Das ist für mich besonders wichtig, wenn 
ich den ganzen Tag daheim gearbeitet 
habe. Wenn ich nicht zwischendurch raus-
gehe, bin ich sonst gefühlt selbst abends 
um 22 Uhr noch im Büro. 

Welche Art Sport machen Sie?
Ich mache vor allem Krafttraining. Seit die 
Fitnessstudios geschlossen sind, habe ich 
mir im Internet gute Workouts rausge-
sucht und trainiere daheim oder bin auf 
dem Vitaparcours unterwegs.

Welche fachlichen und persönlichen 
Fähigkeiten braucht man für Ihre Arbeit?
Gute Umgangsformen und Freundlichkeit 
sind sehr wichtig – im Team, aber vor  
allem auch im Umgang mit Kundinnen 
und Kunden. Ausserdem braucht es Genau-
igkeit und einen gewissen Zahlensinn. 

Wie würden Sie sich selbst in drei Worten 
beschreiben?
Diszipliniert, ordentlich, unternehmungs-
lustig.
� (idw)

Beim Joggen im Wald tankt Eline 
Spahn nach einem Tag im 
Homeoffice neue Energie. 
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Juni ist seine Zeit. Tagsüber sitzt das kleine Glühwürmchen 
(Lamprohiza splendidula) unscheinbar auf Blättern oder 
der Rinde von Bäumen. Nachts aber verwandelt es sich in 
einen strahlenden Leuchtpunkt. Dann breiten mit Ein-
bruch der Dunkelheit die Männchen ihre Flügel aus und 
blinken mit ihrem Hinterleib hellgrünes Licht, während 
die Weibchen leuchtend auf Gräsern am Boden sitzen,  
damit er zu ihr findet. Gemeinsam lassen die zehn Milli
meter grossen Insekten so laue Sommernächte zu einem 
magischen Erlebnis werden. 

Auf dem Waldfriedhof leuchtet es
Beliebter Ort für das zauberhafte Stelldichein ist der Schaff-
hauser Waldfriedhof. Hier lebt eine der grössten Schweizer 
Populationen der kleinen Glühwürmchen nördlich der  
Alpen. Ausser im Tessin ist diese Art sonst nur an wenigen 
Orten in der Schweiz anzutreffen. So zum Beispiel auch im 
Aargauer Jura oder in Bündner Südtälern. Weiter verbreitet 
sind zwei andere Leuchtkäferarten – nämlich das Grosse 
Glühwürmchen, bei denen nur das Weibchen leuchtet, und 
der Kurzflügelleuchtkäfer, der trotz seines Namens gar 
nicht leuchtet. 

Tatsächlich beruht das Leuchten auf einer chemischen  
Reaktion, der sogenannten Biolumineszenz. Die Käfer ge-

ben dabei Energie frei, die sie in Form von Licht abstrahlen. 
Dabei sind sie höchst effizient: 98 Prozent der Energie 
werden in Licht verwandelt. 

Zu viel Beleuchtung, zu wenig Natur  
Wer Leuchtkäfer erleben möchte, muss nach Orten suchen, 
wo die Natur möglichst intakt ist. Struktur- und arten
reiche Landschaften und Gärten mit einem Wechsel aus 
Gebüsch und offenen Flächen sind für sie ideal. Nächtliche 
Beleuchtung mögen sie hingegen gar nicht. So ist auch der 
Mensch der grösste Feind der Leuchtkäfer. Durch Licht
verschmutzung und überbaute Natur löscht er ganze Popu-
lationen aus. Zwar werden die Glühwürmchen auch von 
Fröschen, Spinnen oder Vögeln gefressen, doch macht dies 
für den Fortbestand keinen Unterschied.

Wer Glühwürmchen, sowie viele andere Tiere, schützen 
möchte, sollte daher seinen Garten möglichst wenig 
beleuchten. Zudem ist Schneckengift ein Tabu. Leuchtkäfer-
larven, die je nach Art bis zu drei Jahre alt werden, ernähren 
sich nämlich von Schnecken. Sind die Leuchtkäfer erwach-
sen, dauert ihr Leben gerade mal zwei bis vier Wochen.  
Kurz nach der Paarung und Eiablage sterben sie – und ihr 
nächtliches Funkeln erlischt bis zum nächsten Juni.
� (idw)

Das funkelnde Licht der Glühwürmchen verwandelt laue Sommernächte 
in einen magischen Ort. Damit die kleinen Insekten uns auch künftig 
mit ihrem Lichtspiel verzaubern, brauchen sie eine intakte Natur und 
möglichst wenig Lichtverschmutzung.

Funkelndes
Stelldichein 
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Schutzmassnahmen

•	 Glühwürmchen niemals einsammeln und anderswo aussetzen
•	 Künstliche Beleuchtung im Garten reduzieren
•	 Steine, Asthaufen und Laub liegen lassen, damit sich die 

Glühwürmchen verkriechen können
•	 Schneckenzaun statt Schneckengift: Glühwurm-Larven  

fressen Schnecken
•	 Nicht zu bodennah mähen: Glühwürmer und andere Insekten 

verstecken sich im Gras
•	 Gras nicht düngen, damit die Wiese ihre biologische Vielfalt  

nicht verliert
•	 Keine Herbizide verwenden

Glühwürmchen Projekt

Hallwylstrasse 29 
8004 Zürich

info@gluehwuermchen.ch 
www.gluehwuermchen.ch

Information!
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Region!

Sommertour  
durch die Region 
Ob zu Fuss oder mit dem Velo: Die warmen Temperaturen locken ins Freie.  
Wir haben zwei abwechslungsreiche Routen zusammengestellt,  
auf denen Sie in die landschaftliche Schönheit der Region eintauchen können. 
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Chläggi-Route
Auf der Chläggi-Route erwartet Sie ein sportlich-erhol-
samer Ausflug mit dem Velo durch die Weiten des 
grenzübergreifenden Klettgaus. Die Strecke führt 
durch endlose Rebberge, vorbei an atemberaubenden 
Aussichtspunkten, saftigen Wiesen und rauschenden 
Wäldern. Lassen Sie sich vom Charme der Weinbau
dörfer verzaubern und gönnen Sie sich einen guten 
Tropfen in einem der zahlreichen und gemütlichen 
Weinkeller. 

Die Tour startet in Schaffhausen und führt meist auf 
Velowegen durch die Dörfer Beringen, Löhningen und 
über den Schmerlat in Richtung Neunkirch. Weiter geht 
es nach Hallau, Trasadingen, Wilchingen, Osterfingen 
und über das deutsche Jestetten zurück nach Schaff-
hausen. Von der Grillstelle «Tisch und Bänk» oberhalb 
der Hallauer Bergkirche haben Sie eine unglaubliche 
Aussicht über das Blauburgunderland im Klettgau. Es 
lohnt sich, hier eine kleine Pause einzulegen. 

www.schaffhauserland.ch/chlaeggiroute 

Stadt – Burg – Rhein

Diese Rundwanderung verbindet die mittelalterliche Stadt 
Stein am Rhein mit der Burg Hohenklingen. Die Wanderung 
führt aus dem Städtchen hinaus in Richtung Hemishofen, vor-
bei am Rhein und an den Rebhängen hinauf zum Aussichts-
punkt Wolkenstein. Eine kleine Feuerstelle lädt zum Grillie-
ren oder Picknicken ein. Weiter führt die Wanderung hoch 
zur Burg Hohenklingen. Hier oben erwartet Sie eine einmalige 
Aussicht auf die Rheinlandschaft, auf Stein am Rhein und mit 
etwas Glück auch auf die Schweizer Alpen. 

www.schaffhauserland.ch/SteinamRhein_Burg_Hohenklingen
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Mitmachen  
und gewinnen

So machen Sie mit

Senden Sie eine Postkarte mit dem 
richtigen Lösungswort an: 
EKS
Kreuzworträtsel
Rheinstrasse 37
Postfach
8201 Schaffhausen

Per Telefon: 
+41 52 633 55 55 

Oder online:
www.ekson.ch/raetsel

Teilnahmeschluss:
30. Juni 2021

Das Lösungswort der 
Frühlingsausgabe: Glas

Die Gewinner:
1. Yolanda Keller, Buchberg
2. Marlis Büsch, Beringen
3. Sinisa Brestovac, Schaffhausen

Mit Ihrer Teilnahme am Gewinn-
spiel akzeptieren Sie die folgenden 
Teilnahmebedingungen: 

Teilnahmeberechtigt sind alle, die 
mindestens 18 Jahre alt sind und das richtige 
Lösungswort rechtzeitig eingesandt haben. 
Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel 
teilnehmen. Die Teilnahme über automati- 
sierte Massenteilnahmeverfahren Dritter  
ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen 
richtigen Lösungswörtern verlost. Der Rechts- 
weg ist ausgeschlossen. Der Gewinn wird 
nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner / -innen 
werden von EKS schriftlich benachrichtigt

und erklären sich damit einverstanden, dass 
ihr Name ohne detaillierte Adressangabe in 
der nächstfolgenden Ausgabe des EKS ON! 
veröffentlicht wird. EKS Mitarbeitende und 
deren Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. Über die Verlosung wird 
keine Korrespondenz geführt. 

Informationen gemäss Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle: Elektrizitätswerk des 
Kantons Schaffhausen AG, Rheinstrasse 37, 
8201 Schaffhausen, Schweiz  
Telefon: +41 (0)52 633 55 55,  
E-Mail: datenschutz@eks.ch

Datenschutzbeauftragter: Roger Kappeler, 
Rheinstrasse 37, 8201 Schaffhausen, 
Schweiz, E-Mail: datenschutz@eks.ch 

Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezoge-
nen Daten werden zur Durchführung  
des Gewinnspiels verwendet. Rechtsgrund
lage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die Teil- 
nahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, 
ohne Koppelung an sonstige Leistungen. 
Weitergehende Informationen zum Daten- 
schutz können Sie unserer Datenschutz
erklärung entnehmen, die unter www.eks.ch 
im Internet abrufbar ist.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Elektrizitätswerk  
des Kantons Schaffhausen AG,  
Rheinstrasse 37, Postfach,  
8201 Schaffhausen,  
info@eks.ch, www.ekson.ch

Erscheint viermal jährlich und 
wird kostenlos verteilt.

Redaktion: Juliane Huber, EKS,  
in Zusammenarbeit mit  
Blueheart AG, einem Unter
nehmen der Trurnit Gruppe

Fotos: EKS, iStock, Patrick Stoll 
 
Bei allen Fotoaufnahmen wurden 
zu jeder Zeit die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln 
eingehalten. 

Druckerei:  
CH Media Print AG

Auflage: 47 600 Exemplare

Copyright: Die Inhalte dieses  
Magazins sind urheberrechtlich  
geschützt und dürfen nur  

mit schriftlicher Zustimmung von 
EKS übernommen werden. Vorschau

Ölmühle Griesbach
In der Ölmühle Griesbach in 
Schaffhausen entstehen aus 
Kürbissen Knabberkerne und 
feinstes Öl. Wir haben Familie 
Brütsch über die Schulter  
geschaut und berichten über 
den Kürbisanbau und die  
Herstellung der Leckereien.

Lösungswort
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1. Preis: Sechs Flaschen Wein aus dem Schaffhauser 
Blauburgunderland im Wert von CHF 110.– 

2. Preis: Eine Flasche Wein aus dem Schaffhauser Blauburgunderland,  
eine Wertkarte und zwei Weingläser im Wert von CHF 87.–

3. Preis:  Drei Flaschen Wein aus dem Schaffhauser 
Blauburgunderland im Wert von CHF 56.–
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Was summt und 
brummt denn da? 
Im Sommer wimmelt es nur so von Insekten und Krabbeltieren. 
Wer ist da eigentlich so alles unterwegs? Wir haben mal genauer hingeschaut.

Jetzt wird gerätselt: Wer bin ich? 
Ordne die Texte den abgebildeten Insekten zu.

A.	 Im Wald, in Wüsten oder am Polarkreis: Uns findet ihr fast überall.  
Wir sind begabte Architekten und bauen gern Gänge, Kammern oder Hügel.

B.	 Wir sehen zwar ziemlich gefährlich aus, stechen aber nicht. Mit bis zu  
300 Flügelschlägen in der Sekunde können wir in der Luft stehen.

C.	 Man kennt uns als die kleinsten Nutztiere der Welt. Fleissig fliegen wir von 
Blüte zu Blüte. Ohne uns hätten die Obstbauern kaum etwas zu ernten.

D.	 Manche von uns sind in der Nacht aktiv, andere am Tag. Wir schlüpfen aus 
Eiern, sind erst Raupen, dann Puppen – und schliesslich schöne Falter.

E.	 Wir sehen ziemlich kugelig aus und bringen Glück. Gärtner mögen uns 
besonders gern, weil wir Blattläuse bekämpfen. 

F.	 Wir sind geübte Weitspringer. Singen können wir auch. Manchmal machen 
 wir bis tief in die Nacht hinein Musik. Hast du uns schon mal gehört?

G.	 Piloten erblassen vor Neid, wenn wir unsere Flugkünste vollführen.  
Manchmal fliegen wir sogar rückwärts. Unser Können zeigen wir gern 
am Wasser.

Lösung: 1 B, 2 G, 3 F, 4 D, 5 A, 6 E und 7 C.

1  Schwebfliege

4  Schmetterling

5  Ameise

6  Marienkäfer
2  Libelle

3  Heuschrecke 

7  Biene

Heilpflanze 
Wusstest du, dass der Saft 
aus den Blättern vom 
Spitzwegerich gegen 
juckende Insektenstiche 
hilft? Einfach etwas 
zerquetschen und auf die 
Wunde drücken!
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